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Sommerreise der Bundesministerin für Bildung und Forschung,  
Frau Prof. Dr. Johanna Wanka 

 

Projektsteckbrief 

 
Projektbesuch: Bauhaus-Universität Weimar 

Besuchstermin: 08.07.2013 (voraussichtlich nachmittags) 

Format des Besuches: Gespräch mit dem Rektor, Professor Dr. Karl Beucke (ca. 30 min.) 

  Stippvisite der Bauhaus-Universität Weimar (ca. 30 min.) 

 Kurzpräsentation des Vorhabens und von Teilvorhaben (ca. 90 min.) 
(Projektleiter, beteiligte Professorinnen und Professoren, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter) 

 geplant: Teilvorhaben „Virtuelle Lernumgebungen, Mediengestütztes 
Lehren und Lernen“, „Studiengangkonzept ‚Urban Resilience’“, „Studi-
engangkonzept ‚Dokumentar- und Wissenschaftsfilm’“, „Studiengang-
konzept ‚Material und Sanierung’“ oder „Studiengangkonzept ‚Zero 
Emission’“; außerdem Plakatpräsentation zum projektübergreifenden 
Teilvorhaben „Lehrfonds“ 

Projekttitel:  Aufstieg durch Bildung: offene Hochschulen 

 Professional.Bauhaus (ProfBau) 

Förderkennzeichen:   16OH11026 

Projektleitung: Dr. Andreas Mai 

Tel.: 03643/581251 

E-Mail: andreas.mai@uni-weimar.de 

Fördersumme:  2.832.266,80 €, inkl. Projektpauschale 

Projektlaufzeit: 01.10.2011 bis 31.03.2015 

Projektwebsite: http://www.uni-weimar.de/de/universitaet/struktur/zentrale-
einrichtungen/zue/profbau/ 

 
Fokus 
Entwicklung einer nachhaltigen Kultur von Lebenslangem Lernen an der Bauhaus-Universität Wei-
mar durch entsprechende berufsorientierte und berufsbegleitende Studienangebote, virtuelle Ler-
numgebungen und transdisziplinäres Forschen und Studieren  

 
Zielgruppe/-n 

• Bachelor-Absolvent/-innen (oder vergleichbare berufsqualifizierende Hochschulabschlüsse), 
die berufsbegleitend studieren möchten 

• Berufstätige 

http://www.uni-weimar.de/de/universitaet/struktur/zentrale-einrichtungen/zue/profbau/
http://www.uni-weimar.de/de/universitaet/struktur/zentrale-einrichtungen/zue/profbau/
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• Personen mit Familienpflichten 
• Berufsrückkehrer/-innen 

Im Teilprojekt "Open.Bauhaus" zusätzlich 

• Studieninteressierte 
• Studienabbrecher/-innen 
• beruflich Qualifizierte ohne formale Hochschulzugangsberechtigung 
• Studierende 

Kurzbeschreibung der geplanten Maßnahme 

Das Vorhaben verfolgt folgende Zielstellungen:  

• Etablierung einer nachhaltigen Kultur und einer Struktureinheit des Lebenslangen Lernens an 
der Bauhaus-Universität Weimar, 

• Konzeption von mehreren, miteinander vernetzten berufsorientierten weiterbildenden Mas-
terstudiengängen sowie Überarbeitung der bestehenden Angebote zur berufsbegleitenden 
Qualifizierung, 

• Öffnung von Studienangeboten aus dem bestehenden Studiengangportfolio zur berufsbeglei-
tenden Qualifizierung, 

• Einrichtung eines fakultätsübergreifenden Forschungsprogramms zur Weiterentwicklung vir-
tueller Lernumgebungen und des medienunterstützten Lehren und Lernens, 

• Förderung des transdisziplinären Forschens und Studierens sowie der Vermittlung von fach-
lichen und überfachlichen Kompetenzen. 

Nachrichtlich: Förderung im Qualitätspakt Lehre 

 
Die Bauhaus-Universität Weimar strebt eine enge organisatorische und inhaltliche Verzahnung der 
beiden vom BMBF geförderten Projekte „Professional.Bauhaus“ (Wettbewerb: Offene Hochschulen) 
und „Studium.Bauhaus“ (Qualitätspakt Lehre) an.  

Für das Projekt „Studium.Bauhaus“ hat das BMBF im Zeitraum 2011-2016 rund 3,1 Mio. Euro bewil-
ligt. Mit einem breit angelegten, aber zielgenau konstruierten Maßnahmenpaket soll das Profil der 
Studiengänge geschärft und die Beratung, Betreuung und der Service für Studierende und Studienin-
teressierte verbessert werden. Als eines von bundesweit drei Projekten wird sich “Studium.Bauhaus” 
im Plenum der Programmkonferenz zum Qualitätspakt Lehre am 4. Juli 2013 ausführlich vorstellen. 


